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Liebe Schülerinnen und  Schüler, liebe 
Eltern, liebe Kolleginnen und 
Kollegen!
Für unser Team gilt: Das erste Halbjahr ist geschafft, die Zeugnisse vermitteln einen Zwischenstand: 
Chancen und Risiken…, so weitermachen oder verändern… - es ist Halbzeit im Schuljahr, auch wenn 
keine Halbzeitpause ansteht, denn es geht ja einfach weiter, und wir haben uns viel vorgenommen.

Akkreditiert: Im letzten Schulbrief hatten wir von unserer etwas aufwändigen Bewerbung 
für das europäische Programm Erasmus+  (www.erasmusplus.de)  berichtet und freuen uns sehr, 
dass wir  vor wenigen Tagen die Information erhielten:  Wir sind dabei!  Mit Schülergruppen das 
europäische Ausland entdecken, als Lehrerin oder Lehrer an Fortbildungen und Vernetzungen in ganz 
Europa  teilnehmen,  als  Schülerin  oder  Schüler  europaweit  Bekanntschaften  schließen,  erste 
Auslanderfahrungen  erleben,  über  den  Tellerrand  gucken,  Fremdheitsgefühle  aushalten  -  ein 
spannendes  Projekt,  das  auch zeigt,  was  wir  durch Europa gewonnen haben und was  gleichzeitig 
gerade vielleicht so leichtfertig aufs Spiel gesetzt wird, wenn der Ruf nach nationaler Abgrenzung, 
neuem  Nationalbewusstsein  oder  sogar  völliger  Blödsinn  wie  Überlegungen  über  so  etwas  wie 
„Remigration" aus merkwürdig verschrobenen Köpfen die Runde machen. Es war schonmal leichter 
stolz auf Europa, die europäische Gemeinschaft, all die Möglichkeiten, die uns Europa bietet, zu sein 
und wir  wollen uns genau dieses Gefühl  nicht nehmen lassen bzw. zurückholen:  Wir wollen,  dass 
unsere Schülerinnen und Schüler sich europaweit vernetzen, in Austausch und Kontakt kommen, das 
Fremde verstehen und erkennen können, was uns alles eint, was jeden einzelnen mit Menschen aus 
anderen Ländern verbindet, wie ähnlich wir uns sind und wie verschieden wir sein dürfen.

Mehr  denn  je  kommt  der  Schule  aktuell  die  Aufgabe  zu,  zur  Demokratie  zu  erziehen, 
Demokratie zu erleben, im Kleinen das zu leben, was im Großen funktionieren muss. Wir sind uns 
dessen sehr bewusst und versuchen hier auch Vorbild zu sein, miteinander statt gegeneinander zu 
arbeiten (egal  ob im Kollegium, im Umgang von LehrerInnen mit SchülerInnen oder auch in der 
Zusammenarbeit mit Eltern),  auch wenn wir hier durchaus Konflikte erleben, mit Verhalten nicht 
einverstanden sind,  andere mit unserem Verhalten nicht einverstanden sind und wir alle manchen 
Äußerungen und Taten manchmal verständnislos gegenüber stehen. Aber so ist das in einer Schule und 
das muss man aushalten und damit und daran müssen wir jeden Tag arbeiten. Uns am DBG ist die 
Demokratiebildung  extrem  wichtig  und  das  hat  sicher  nicht  nur  mit  der  Geschichte  unseres 
Namensgebers Dietrich Bonhoeffer zu tun, der uns natürlich permanent daran erinnert, was in den 
letzten Wochen Hunderttausende auf den Straßen bei den Demonstrationen gegen den Rechtsruck in 

unserer Gesellschaft und das Erstarken rechter Parteien auf Ihre Plakate geschrieben hatten: Nie 
wieder ist jetzt! Es hat auch zu tun mit unserem Menschenbild und unserem Verständnis 
von  Erziehung  und  Bildung,  das  von  Freiheit,  Selbstbestimmung  und  Verantwortungsbewusstsein 
geprägt wird.

http://www.erasmusplus.de
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So hoffen wir sehr, hier auch weiterhin klare Zeichen gegen jede Form von Ausländerfeindlichkeit, 
Antisemitismus und Hass setzen zu können und so im DBG Schülerinnen und Schüler zu erziehen, 
die im besten Sinne gebildet sind und sich schon allein deshalb und auf der Grundlage ihrer eigenen 
Erfahrungen  und  den  daraus  erwachsenen  Überzeugungen  immer  klar  gegen  Demokratiefeinde 
positionieren werden. 

Um unsere Arbeit  zukünftig  noch besser  zu organisieren,  konnte nun endlich nach mehr als  drei 
Jahren  des  Wartens  die  Stelle  als  Schulverwaltungsassistentin/  Schulverwaltungsassistent  
(SVA) ausgeschrieben werden. Die Ausschreibung finden Sie/ findet ihr als Anhang an die Mail, auf 
unserer Instagram-Seite, bei „Indeed“, Informationen gibt es natürlich auch direkt bei uns. Vielleicht 
hat jemand Lust mit uns zusammen zu gestalten, zu verwalten, mit Kindern und Jugendlichen ins 
Gespräch zu kommen und auch im oben angesprochenen Sinn an unserer „Zukunftsbaustelle“ DBG 
mitzuarbeiten.

Gemeinsam lernen und gemeinsam feiern, am DBG gehört das immer irgendwie zusammen und nun 
ist ja auch schon bald Karneval, Die Klassen 5-7 haben ein spezielles Karnevalsprogramm (Anhang der 
Mail), aber auch die Schülerinnen der höheren Klassen kommen sicher auf ihre Kosten und werden 
Spaß haben, wenn sich alle an die an solchen Tagen nötigen Regeln halten.

Aktuelle Termine finden Sie immer auf unserer Homepage (https://www.dbg-gl.de/termine.aspx) und 
hier:

Viele Grüße

Frank Bäcker und Sandra Altwicker
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